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Filialleitung Alexander Menges  

Kaiserstraße 22 66386 St. Ingbert  

Telefon 06894 2160 Telefax  06894 2288 

www.hirschapotheke-st-ingbert.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 

und 14.00 – 18.30 Uhr, Samstag geschlossen

Filialleitung Yvonne Mohr  

Kaiserstraße 15 66386 St. Ingbert  

Telefon 06894 35522 

Telefax  06894 385822

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr 

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

  

Apotheker Manuel Schmidt  

Rickertstraße 17 66386 St. Ingbert 

Telefon 06894 49 Telefax  06894 2111  

www.rosenapotheke-st-ingbert.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr 

Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr 
Singstunde im „Bergmannsheim“. 

Einfach mal reinschauen…

Chorgesang mal anders 
Am 28.08.2016 singt der Chor im Rahmen 
des Chorkonzertes des Kreischorverbandes 
(KCV) „Chorgesang mal anders“. 

Hier ist ein gemeinsamer Auftritt des Män-
nerchores und des Fastnachtschores des Vereins 
vorgesehen. Die ersten gemeinsamen Proben ha-

mittwochs von 19:30h bis 20:15h. Der Fastnachts-
chor besteht zum großen Teil aus Sängerinnen, so 
dass mit dem gemeinsamen Auftritt für viele der 
Sänger im Männerchor gesangliches Neuland be-
treten wird. Weitere interessierte Sänger und Sän-
gerinnen sind zu den anstehenden Chorproben 
gerne willkommen.

Der Auftritt wird unter das Motto „Mann kann 
immer… singen!“ stehen, und es werden Gele-
genheiten aufgezeigt, wo Mann und Frau singen 

-
gesuchten Lieder sind allgemein bekannt, und mit 
entsprechendem Engagement leicht zu erlernen.

Heribert Wallacher

SOMMERLICHE LANDSCHAFTSSZENE
oder: Ein (fast) sakrales Idyll

Weiden begrenzen einen Bach. 
Kühe stehen auf der Wiese. 

Sie weiden.

Auch die Wiese ist eine Weide. 
 

Die Kühe weiden auf der Weide. 
Sie weiden auf der von Weiden begrenzten Weide.  

Sie beweiden eine Weidenweide. 

Der Bach mündet in einen Weiher. 
 

Ein Reiher nimmt am Weiher Platz, 
frisst zu viele Fische und reihert.

Ein Priester weiht die Weide. 
Auch er ist ein Weiher. 

Er steigt in ein Boot  
und rudert über das Gewässer.

 
und den Priester, den Weiher,  

der die Weide weihte. 

Noch immer beweiden Kühe die Weidenweide. 
Noch immer reihert am Weiher der Reiher. 

 
Weiher und Weiher.

 
Weiher, Weiher,  

reihernden Reiher  
und geweihte beweidete Weidenweide.

vcj
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Tag des Liedes  
in der Innenstadt
Am 18.06.2016 sang der Chor anlässlich der 
Veranstaltung „Tag des Liedes“ des Kreischor-
verbandes  (KCV) um 14:00h in der Innen-
stadt St. Ingberts.

Auf der eigens vom KCV aufgestellten Bühne 
sang der Chor die Lieder „Deutschmeister Regi-
mentsmarsch“, „Singen mit Freude“, „Mit Musik 
geht alles besser“ und den Zottelmarsch. Waren 

an der Bühne zu verzeichnen, sah dies beim Auf-
tritt unseres Chores schon ganz anders aus. Die 
zum Verbleib an der Bühne aufgestellten Sitz-

wurde unter der Leitung von Markus Schaubel 
mit großem Beifall belohnt.

Der 1. Vorsitzende des KCV Werner Zeitz 
überreichte zum Dank ein Geschenk an den Chor-
leiter und eine Teilnahmeprämie an unseren Vor-
sitzenden Heribert Wallacher. Die Vorstandschaft 

entschied sich die Prämie an Ort und Stelle an den 
vom KCV betriebenen Getränke- und Essensstän-
den um zu setzen. Diese Maßnahme und manches 
gesellige Lied verkürzte die Wartezeit bis zum 
gemeinsamen Auftritt mit allen beteiligten Män-

Eine Premiere und erste Nagelprobe gab es für 

half, dem wechselhaften Wetter ein Schnippchen 
zu schlagen.

Heribert Wallacher
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Sommerkonzert mit Premiere
In diesem Jahr stehen die Sommerkonzerte 
des Heimat- und Verkehrsvereines unter ei-

im Steinbruch auf dem Hobels hinter dem Ju-
genheim statt, und zum anderen sind manche 
Konzerte auf einen Mittwoch terminiert, um 
den Auftritten der deutschen Mannschaft bei 
der EM Rechnung zu tragen.

So fand das Konzert mit dem MGV Frohsinn 
am Mittwoch den 15.06.2016 statt. Mit dabei wa-
ren der Chor „Canticum Novum“ aus St. Ingbert 
und ein Jagdhornbläserensemble. Da sich schon 

Spende Norbert Ostermeyer
Unser Sänger Norbert Ostermeyer ist wie be-

kannt im August 2015 überraschend verstorben. 
Nunmehr hat Herr Franz Dell den verbliebenen 
Nachlass aus Geldspenden im Sinne von Norbert 
dem MGV Frohsinn gespendet, mit dem Hinweis, 
der „MGV sei die Familie von Norbert gewesen 
und da ist das Geld gut angelegt“. Der MGV be-
dankt sich für die Spende und wird diese im Sin-
ne von Norbert verwenden.

Helmut Heyd
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Fastnachtschor einen gemeinsamen Auftritt in 
-

bert Wallacher und Andreas Herold nahmen dies 
zum Anlass für das Projekt „Mann kann immer“ 
zu werben, und verwiesen auf das bevorstehende 
Konzert des Kreischorverbandes am 28.08.2016 
in der Stadthalle. Bei diesem unter dem Namen 
„Chorgesang mal anders“ deklarierten Konzert, 
wird der Vereins ebenfalls mit beiden Formatio-
nen teilnehmen und dem Publikum zeigen, dass 

kann eben immer… singen!
Gemeinsam sangen beide Formationen die Lie-

mit großer Begeisterung, die sich schnell auf das 
Publikum übertrug.

Die Sommerkonzert haben seit vielen Jahren 
einen festen Platz im St. Ingberter Veranstaltungs-
kalender, und bereichern durch ihre Vielfältigkeit 
das kulturelle Leben der Stadt.  Wir wünschen der 
Veranstaltungsreihe weiterhin viel Efolg und vor 
allem besseres Wetter.

Heribert Wallacher

tagsüber abzeichnete, dass das Wetter für eine 
Freiluftveranstaltung nicht mitspielen wird, hat-
te der Veranstalter vorgesorgt und das Konzert in 
den Saal des Jugendheimes verlegt. Nicht der ein-
zige Vorteil, den die Ausweichlokalität zu bieten 
hatte.

Unser Chor trat abwechselnd zu Canticum 
Novum und dem Jaghornbläsern auf. Der Chor 
trug viele Lieder aus seinem Repertoire des Neu-
jahrskonzertes unter der Leitung von Markus 
Schaubel gekonnt vor. Aber die vielen Besucher 

-
rung erleben. Erstmalig hatten Männerchor und 
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Babbedah 2016
Am Donnerstag den 5.5.16 war nicht nur 
Christi Himmelfahrt, sondern auch der Tag 
für die traditionelle Babbedaawanderung des 
MGV Frohsinn. 

Pünktlich um 10:30 Uhr fanden sich die Män-
ner des MGV bei ihrem Elferratspräsidenten An-

dreas Theis im Hof ein. Dieser hatte gemeinsam 
mit dem Sängerkameraden Siegfried Thiel ein 
Männerfrühstück bestehend aus backfrischen 
Kümmelweck und Brezeln und natürlich aus dem 
guten Becker Bier in Stubbi Flaschen vorberei-
tet. So wurde bei herrlichem Sonnenschein schon 
früh auf eine erfolgreiche Vatertagstour angesto-
ßen.

Heribert Wallacher
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Chorverbandstag des Saarlän-
dischen Chorverbandes (SCV)
Am 16.04.2016 fand der Chorverbandstag des 
Saarländischen Chorverbandes in Oberwürz-
bach statt. 

Ausrichter war der Kreischorverband St. Ing-

und der MGV Frohsinn St. Ingbert umrahmten 

Lieder (Frühlingsgruß und Frisch gesungen) vor-
trugen. Die Sangesfreunde Oberwürzbach sangen 
außerdem zu Totengedenken und der MGV Froh-
sinn nach der Ehrung von Everard Sigal aufgrund 
dessenVielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
um den Chorgesang.

Der MGV Frohsinn wurde außerdem mit einer 
Chorprämie des Saarländischen Chorverbandes 

für die Aktion „Mann kann immer“, welche zur 

Gewinnung von Sängern und Mitgliedern im 
Jahr 2015 ins Leben gerufen wurde. Der Verein 
informierte über die Aktion am Rande der Ver-
anstaltung mit einem kleinen Stand, der von den 
Sängern Dieter Tobae und Horst Baldauf gestaltet 
wurde.

Wichtigstes Thema des Chorverbandstages 
waren die Neuwahlen des SCV. Bei den Wahlen 
wurde Marianne Hurth einstimmig in ihrem Amt 
bestätigt.

Heribert Wallacher
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Jahreshauptversammlung 2016 
mit Neuwahlen
Am Freitag den 08.04.2016 fand im MÜ1 die 
Generalversammlung mit Neuwahlen des 
MGV Frohsinn St. Ingbert e.V. statt. 

Pünktlich um 19:00 Uhr konnte der 1. Vorsit-
zende des MGV Frohsinn die anwesenden Mitglie-
der zur Versammlung begrüßen. Erfreulicherweise 
waren nicht nur die aktiven und passiven Männer 
des Vereines der Einladung gefolgt, sondern auch 
mehrere weibliche Mitglieder des Vereines, die 

Frohsinn aktiv sind. Die Veranstaltung wurde mit 

Nach der Genehmigung der vorliegenden Ta-
gesordnung gedachten die Anwesenden der im 
letzten Jahr verstorbenen Mitglieder des Vereines.

In seinem Tätigkeitsbericht ging der 1. Vorsit-
zende Heribert Wallacher auf die Veranstaltungen, 
Auftritte und Aktivitäten aller Sparten des Vereines 
ein. Insgesamt wurden 25 Veranstaltungen bei de-
nen der Chor bzw. der Verein in Erscheinung ge-
treten ist absolviert. Auf einige Termine ging der 
Vorsitzende in seinem Bericht näher ein. 

Das Neujahrskonzert 2016 leitete das Jahr in 
der ausverkauften Stadthalle mit einem tollen Pu-
blikum und den hervorragenden Akteuren „Musik 
verbindet“, „Kuckuckschor“, „Canticum Novum“ 
und dem MGV Frohsinn ein. Die Kappensitzung, 
von den Hauptprogramm verantwortlichen And-
reas Theis und Konrad Weisgerber zusammenge-
stellt, war durch das ausgewogene und hochklas-
sige Programm wieder einmal eine Veranstaltung 
auf Topniveau. Beim Fastnachtsumzug bewies der 
Verein wie in den letzten Jahren ein sehr großes 
Engagement. Wie gewohnt nahm man mit einer 
Fußgruppe aus Männerballett und Fasnachtschor 
am Umzug teil. Auf der Musikbühne des Vereins 

dem Feedback von vielen Besuchern, die ausgelas-
sen vor der Musikbühne feierten, konnte man er-
fahren, dass diese Gäste genau aus diesem Grund 
zum Umzug nach St. Ingbert kommen. 

Der Chor beteiligte sich 2016 am Festival des 
saarl. Chorverbandes und des Bundes der saarl. 
Musikvereine am 20. Juni in Homburg, das unter 
dem Motto stattfand. 
Die gemeinsam angereisten 22 Sänger konnten 
unter dem Dirigat von Markus Schaubel mit ihren 

und wurden am Ende ihrer Darbietung mit kräfti-
gem Applaus belohnt. 

Im Mai machte der ganze Verein eine Fahrt 
nach Mainz und an diesem Tag zeigte sich wieder, 

Verein heimisch fühlen und der Frohsinn sich als 
große Familie darstellt. 

Dies zeigte sich auch beim zünftigen Ver-
einsabend der im September im Schützenhaus St. 
Ingbert stattfand. Vom Team des Schützenvereins, 
an der Spitze 1. Vorsitzender Horst Müller, wurden 
die Anwesenden hervorragend bewirtet und vom 
Team der Gehnbachfreunde, an der Spitze deren 1. 
Vorsitzender Heiner Dümmler, mit einem Spanfer-

Um dem demographisch bedingten Sängerrück-
gang im Chor des MGV entgegen zu wirken wurde 
in der letzten Mitgliederversammlung eine Werbe-
aktion initiiert. Unter dem Motto „Mann kann im-

 gab es einige Aktivitäten, die von dem Pro-
jektteam Dieter Tobae, Werner Zeitz und Andreas 
Herold ausgedacht und durchgeführt wurden. 

Zum Abschluss seines Berichtes dankte Heribert 
Wallacher seinen Mitstreitern im geschäftsführen-
den Vorstand, Andreas Herold (2. Vorsitzender), 
Helmut Heyd (1. Kassierer) und Holger Stenzhorn 
(1. Schriftführer). Einen besonderen Dank sprach 
er dem Chorleiter Markus Schaubel und dem Eh-
renvorsitzenden Willi Becker aus. 

Danach trug der 1. Schriftführer Holger Stenz-
horn den Anwesenden die Mitgliederstatistik und 
die Statistik des Männerchores vor.

Für den entschuldigten Chorleiter verlas der 1. 
Vorsitzende Heribert Wallacher dessen Bericht. 
Markus Schaubel beleuchtete darin die einzelnen 
musikalischen Auftritte des Männerchores und das 
Arbeiten und Proben mit den Sängern. Durch den 
guten Besuch bei den Proben kann das Einstudie-
ren von Liedern zügig voranschreiten und somit 
auch ein qualitativ hochwertiges Singen bei den 
Auftritten gewährleistet werden. Aus seiner Sicht 
bleibt die Mitgliederwerbung für den Chor eine 
wichtige Sache um die Singfähigkeit zu erhalten. 
Ein großes Plus sei, dass man sich in diesem Chor 
und in diesem Verein wohlfühlen kann. Er bedank-
te sich bei seinen Sängern für das Mitmachen und 
bei der Vorstandschaft, hier besonders bei dem 1. 
Vorsitzenden, für die unkomplizierte und fruchtba-
re Zusammenarbeit, sowie für die guten Ideen. 

Der 1. Kassierer Helmut Heyd berichtete dann 
-

te auf, dass der MGV Frohsinn ein gut aufgestellter 
Verein ist. Die Kassenprüfer konnten dem Kassie-
rer in ihrem Bericht eine vorbildliche und überaus 
korrekte Kassenführung bescheinigen.
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Nach der Aussprache zu den einzelnen Berich-
ten wurde auf Vorschlag Günter Kunze zum Ver-
sammlungsleiter gewählt. In dieser Funktion ließ 
er dann über die Entlastung der Vorstandschaft un 
der Kassenprüfer abstimmen. Der gesamte Vor-
stand und die Kassenprüfer wurden einstimmig 
entlastet. Der Versammlungsleiter führte dann die 
Wahl zum 1. Vorsitzenden des Vereines durch.

Der bisherige 1. Vorsitzende Heribert Wallacher 
stellte sich zu Wiederwahl und wurde einstimmig 
für die nächste Periode an die Spitze des Vereins 
gewählt. Nach seiner Wiederwahl übernahm He-
ribert Wallacher die Versammlungsleitung und im 
folgenden Wahlgang stellte sich der bisherige 2. 
Vorsitzende Andreas Herold zu Wiederwahl. Ein-
stimmig bestätigten die Mitglieder den 2. Vorsit-
zenden in seinem Amt. 

Auch bei der Wahl zum 1. Kassierer setzten 
die stimmberechtigten Mitglieder auf Kontinuität. 
Einstimmig wurde Helmut Heyd in dieser Funkti-
on bestätigt.

im Vorfeld mitgeteilt hatte, dieses Amt nicht mehr 

neue 1. Schriftführerin zur Wahl vorgeschlagen. 
Auch sie wurde einstimmig in diese Funktion neu 
gewählt. 

Damit war der neue geschäftsführende Vorstand 
bestellt. In die erweiterte Vorstandschaft wurden 
dann als 2. Kassierer Siegfried Thiel, 2. Schrift-
führer Holger Stenzhorn, 1. Beisitzer Sänger Wolf-
gang Baldauf, 2. Beisitzer Sänger Walter Verburg, 
3. Beisitzer Sänger Werner Zeitz, 1. Beisitzer in-
aktiv Jürgen Dittmar und 2. Beisitzer inaktiv And-
reas Theis gewählt. Zu sonstigen Funktionsträgern 
wurden bestellt: 1. Rechnungsprüfer Rolf Haberer, 
2. Rechnungsprüfer Rudi Sassenberger und Ersatz-
rechnungsprüfer Dieter Wirth, Notenwart Wolf-
gang Baldauf mit seinem Stellvertreter Christian 
Fuchs und als Pressewart Günter Kunze. 

Nach den Wahlen wurde das Jahresprogramm 
2016 für den Verein nach Vorstellung und Diskus-
sion festgelegt. 

Gemäß den Ehrungsrichtlinien des Vereins wur-
de im Anschluss Rolf Haberer zum Ehrenmitglied 
des MGV Frohsinn ernannt. 

Danach besprach man verschiedene Anregun-
gen aus der Versammlung. Zum Abschluss der 
Generalversammlung bedankte sich der wiederge-
wählte 1. Vorsitzende Heribert Wallacher bei den 
Anwesenden und wünschte den Mitgliedern einen 
guten nach Hause Weg. Zum Abschluss wurde das 
Bierlied gesungen.

Heribert Wallacher

Auf 3.000 m² Lagerhalle das am besten sortierte Glaslager Europas. Alle Gläser ab Lager, 
zugeschnitten und auf Wunsch veredelt: Float, Spiegelglas, Weißglas, Drahtspiegelglas, 
Gußglas, Spiegel, Verbundsicherheitsglas, satiniertes Float, Spezialglas...
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80 Jahre Paul Brosowski
Am Sonntag, 10. April 2016 feierte Paul Bro-

sowski seinen 80. Geburtstag. Gefeiert wurde 
mit der Familie in den heimischen vier Wänden. 
Vom Verein überbrachte Helmut Heyd die Ge-
burtstagsglückwünsche und den obligatorischen 
Präsentkorb. Helmut Heyd bedankte sich bei 
dem Jubilar für sein Engagement im Verein und 
wünschte ihm alles erdenklich Gute.

Helmut Heyd

80 Jahre Marlene Haltern
Die gute Seele der Druckerei Demetz, unser 

Mitglied Marlene Haltern feierte am 14. April 
2016 ihren 80. Geburtstag. Gefeiert wurde in den 
heimischen vier Wänden.Vom Verein überbrachte 
Helmut Heyd die Geburtstagsglückwünsche und 
den obligatorischen Präsentkorb. Helmut Heyd 
bedankte sich bei der munteren Jubilarin für die 
jahrelange Treue zum MGV und für die tatkräf-
tige Unterstützung bei der Erstellung der Ver-
einszeitung.

Helmut Heyd

85 Jahre Ludwig Bohnerth
Am 26.03.2016 feierte unser Sänger Ludwig 

Bohnerth seinen 85.Geburtstag. Der MGV Froh-
sinn gratulierte mit einer Abordnung des Vereins 
in Person des Ehrenvorsitzenden Willi Beckers 
und des 1. Vorsitzenden Heribert Wallacher. Sie 
wünschten dem Jubilar alles Gute und dass er sich 
weiterhin einer guten Gesundheit erfreue. Ludwig 
Bohnerth ist mittlerweile der älteste Sänger im 
Chor, aber nach wie vor eine der tragenden Stim-
men im 2. Bass, und der Verein bedankte sich für 
die zahlreichen Verdienste, die sich Ludwig Boh-
nerth um den Verein erworben hat. Der Ehrenvor-

Umstand, dass Ludwig Bohnerth nach wie vor zu 
-

re, und überreichte neben dem Geschenk durch 

Luwig Bohnerth zusammen mit den anderen Fah-
nenträgern Josef Schwarz und Willi Becker in ei-
ner Abbildung zeigt.

Heribert Wallacher

Unsere Geburtstagskinder
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50 Jahre Wolfgang Baldauf
Am 24.04 beging Sänger Wolfgang Baldauf 

seinen 50.Geburtstag. Er feierte am 23.04. im 
Gasthaus Eschweilerhof in das große Ereignis hi-
nein. Andreas Herold und Heribert Wallacher gra-
tulierten durch den Verein und ließen Wolfgang 
Baldaufs unermüdlichen Einsatz zum Wohl des 
MGV Frohsinn bei der Gratulation nicht außer 
Betracht. Die ebenfalls anwesenden Frohsinn- 
Krätzjer packten dem Jubilar zu ehren die Inst-
rumente aus und gratulierten mit einem bunten 
Reigen an unterhaltsamen Liedern.

Heribert Wallacher

80 Jahre Walter Jung
Am 6. Mai 2016 feierte Walter Jung seinen 80. 

Geburtstag. Vom Verein überbrachte Siegfried 
Thiel die Geburtstagsglückwünsche und den ob-
ligatorischen Präsentkorb und bedankte sich bei 
dem Jubilar für sein Engagement im Verein und 
wünschte ihm alles erdenklich Gute.

Helmut Heyd

75 Jahre Horst Karmann
Am 19.06. feierte unser Sänger Horst Karmann 

seinen 75ten Geburtstag. Heribert Wallacher und 
Andreas Herold gratulierten, dem seit mehr als 40 
Jahren im Verein singenden 2. Tenor , zu diesem 
Jubeltag. Sie überbrachten die besten Wünsche 
der Sänger und des Vereines im Rahmen einer 
privaten Familienfeier und übergaben ein kleines 
Präsent des Vereines an den Jubilar. 

Über seine Singtätigkeit hinaus hat Horst Kar-
mann immer wieder auch seine handwerklichen 
Fähigkeiten in den Dienst des Vereines gestellt, 
und damit im Hintergrund maßgeblich zu den vie-
len erfolgreichen Veranstaltungen des Vereines in 
der Vergangenheit beigetragen. Für dieses unei-
gennützige Engagement bedankt sich der Verein 
ebenfalls auf diesem Wege ganz herzlich, und 

in Gesundheit im Kreise seiner Lieben. 
Helmut Heyd
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Geschichte zur Vereinsfahrt  
des MGV Frohsinn nach  
Ringschnait
In den Kriegswirren war die „Erbeutung“ von 
Vereinsfahnen sehr beliebt. Nicht nur die Fah-
ne des MGV Frohsinn wurde Opfer, auch zwei 
Fahnen die sich ursprünglich im Besitz des 
Ringschnaiter (heute eingemeindet nach Bibe-
rach) Gesangvereins und des Kriegervereins 
befanden, kamen 1945 abhanden. Im Herbst 
1951 kamen diese beiden besagten Fahnen auf 
kuriose Weise in den Besitz des MGV Froh-
sinn. 

Nach einer Vorstandssitzung im Herbst 1951 
die in Linnès Wirtschaft (bei den Älteren besser 
als „Bunker 17“ bekannt) in der Gartenstraße 
stattfand, saß man gemeinsam mit dem Pächter 
und Sangesbruder Karl Kremerskothen und dem 
Hauseigentümer Helmut Linn bei einem gemüt-
lichen Dämmerschoppen beisammen. Zu spä-
ter Stunde zeigte Helmut Linn den Sängern die 
Fahnen aus Ringschnait. Helmut Linn war Ge-
müsehändler und betrieb auch im rückwärtigen 
Teil seines Anwesens eine Sauerkrautfabrik. Den 
Kappes hierfür bezog er von Gemüsebauern aus 
der Pfalz und dem Elsass. Und eben aus dem El-
sass hatte er von einer älteren Dame die beiden 
Fahnen bekommen, mit der Bitte diese den Ei-
gentümern in Deutschland wieder zukommen zu 
lassen. Der damalige Vorstand Hans Steinberger 
und seine Sangeskameraden waren sofort bereit 
dieser Bitte nachzukommen. Doch wie sollte die 

unsicher. Eine Abordnung des Vereins die beste 
Alternative. In der Generalversammlung im Janu-
ar 1952 beschloss man nicht nur eine Abordnung 

-
nen auf die Reise zu schicken. 

Die Reise, mit speziellem Auftrag, führte in 
einer ersten Etappe über Zweibrücken, Karlsruhe 
nach Freiburg wo man sich bei einem Mittages-

Titisee, den Triberger Wasserfällen erreichte man 
Villingen. Dort wurde man von den ortsansässi-
gen Gesangvereinen Sängerbund und Sängerkreis 
herzlichst begrüßt. Abends feierte man mit den 
Villinger Sängern einen Kameradschaftsabend 
über den die Presse im Schwarzwälder Kurier 
schrieb: „Es war ein Abend herzlicher Freunds-
schaftsbekundungen und ungezwungener Sänger-
fröhlichkeit. Durch die Wiedergabe schöner Hei-
mat- und Naturlieder schufen die drei Vereine eine 

man weiter nach Donaueschingen, dort wurden 
die Donauquelle und der Schlosspark besichtigt. 



15FROHSINN ECHO · Nr. 119

Mit einer Motorradeskorte, bestehend aus Tuttlin-
ger Sängern, wurden die Sänger des MGV Froh-
sinn auf den Tuttlinger Marktplatz geleitet, wo sie 

mit frenetischem Applaus begrüßt wurden. An-
gesichts der vielen jungen Sänger beim Frohsinn, 
war sich der dortige Vorstand (Dr. Max Cremer), 
nicht sicher ob dies auch der St. Ingberter Män-
nerchor war. Nach erfolgreicher Prüfung stimm-
te der Tuttlinger Chor das Willkommenslied an. 
Abends gab der MGV Frohsinn in der vollbesetz-
ten Festhalle das vorgesehene Konzert über das 
der Tuttlinger Kreisbote schrieb: „Das Konzert 
das der ausgezeichnet geschulte Chor im Laufe 

-
tag weiter, nicht ohne ein Wiedersehen für Juli 
in St. Ingbert zu vereinbaren. Die Reise führ-
te dann über Stockach, Überlingen entlang des 
Bodensees nach Meersburg. Nach der Stärkung, 
bei einer Mittagspause, ging die Fahrt weiter 
über Friedrichshafen, Ravensburg, Biberach und 
man erreichte das Reiseziel Ringschnait. Eine 
Abordnung des Gemeinderates begrüßte die St. 

Ingberter Sänger. Die Unterbringung der etwa 
100 Personen zählenden Reisegruppe stellte die 
800 Einwohner starke Gemeinde, welche nur 60 
Quartiere vorgesehen hatte, vor ein Problem. Als 
Ausweg blieb ein „Heu-Hotel“. Nachdem die Be-
denken des Gastwirtes bezüglich der Sicherheit 
in besagtem „Heu-Hotel“ ausgeräumt waren, war 
die Schlafplatzfrage geklärt. Abends fand im Ad-
ler Saal ein Festabend mit der gesamten Gemein-
de satt. Nach seiner Begrüßung ging der Bürger-
meister  auf die Verärgerung ein, die der Verlust 
der Fahnen für die Gemeinde bedeutet. Umso 
mehr man über die wunderbare Weise des Wie-
derauftauchens der Fahnen erfreut sei so müsste 
man bedauern, dass beide Vereine nicht mehr be-
stehen würden. Das war natürlich ein Schlag ins 
Kontor, doch wer den MGV Frohsinn kennt, weiß 
auch dass man so schnell nicht aufgibt. Vorstand 
Hans Steinberger appellierte in einer feurigen 
Rede an die ehemaligen Sänger und die jungen 
Männer im Ort, getreu dem Frohsinnmotto: „ In 
Freud und Leid zum Lied bereit“, das Erbe ihrer 
Väter die Treue zum deutschen Lied wieder zu be-

und am selben Abend wurde der Männergesang-
verein Ringschnait wieder gegründet. Das mitge-
brachte Gastgeschenk der Chorsatz „Am Brunnen 
vor dem Tore“ konnte so an diesem  Abend seine 

-
pelle des Ortes erklangen dann schmissige Lieder 
und der Erfolg der Mission Fahnen wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gemeinsam begossen, 

-
quartiere aufsuchten. 
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Michael Müller 
† 24.04.2016 

Eberhard Schepp 
† 27.06.2016

Helmut Grell 
† 22.06.2016

Der MGV Frohsinn  
gedenkt seiner  
verstorbenen  
Mitglieder

Zum Thema Schlafen gab es zwei überliefer-
te Anekdoten zu berichten. Ein Sänger hatte sich 
mit dem Hofhund Hasso derart gut angefreundet, 
dass dieser seinem neuen Freund seine Hunde-
hütte für die Nacht überließ. Auch der Komponist 
des MGV Frohsinn Hans Simon und seine Frau 
Emmy hatten ihr Nachterlebnis. Sie beschlossen 

zu schlafen. Da die Nächte jedoch sehr kühl sein 
konnten bat Emmylein ihren Hans das Fenster 
doch zu schließen, was Hans auch tat. „So ist es 
doch viel angenehmer“ seufzte Emmylein und so 
schlummerten beide dem Morgen entgegen. Als 
Emmy und Hans von den morgendlichen Sonnen-
strahlen geweckt wurden, stellten sie irritiert fest, 
dass in dem Fenster gar keine Glasscheiben wa-
ren. Diese und andere Episoden wurden natürlich 
von den Frohsinn Krätzjer in der Kappensitzung 
des folgenden Jahres glossiert. 

Auf der Rückfahrt erholte sich dann die Rei-
segruppe von den anstrengenden Nächten. Nach 
der Mittagspause, die in Ettlingen eingelegt wur-
de, fanden die ereignisreichen Tage in Neustadt/

Weinstraße, bei einem guten Tropfen Wein ihren 
Abschluss. Abends erreichte man wieder St. Ing-
bert wo die Mitreisenden und Sänger sehnlichst 
von ihren Lieben empfangen wurden.                                          

Ludwig Bohnerth
Nachtrag des Autors: Bei einem Allgäu Urlaub 

machte der Autor einen Abstecher nach Ringsch-
nait um etwas über die Entwicklung des Gesang-
vereins zu erfahren. Durch Zufall konnte mir mit 
Herrn Max Kramer ein Zeitzeuge benannt wer-

-
chen Musikkapelle und hat den damaligen Fest-
abend miterlebt. Gefreut hat er sich, dass dieses 

zur Entwicklung des MGV beitragen. Nur so viel 
sei erwähnt: Der MGV Frohsinn habe mit der 
Neugründung ein Feuer entfacht, das aber nie zur 
lodernden Flamme wurde, nach und nach wurde 

-

Obhut der Gemeinde.
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Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen · Bestattungsvorsorge

Rischbachstraße 20 · 66386 St. Ingbert 
Telefon: 0 68 94 / 3 63 54 · Fax: 0 68 94 / 38 47 87

bestattungen.deffland@web.de

Der letzte Weg in guten Händen

DEFFLAND BESTATTUNGEN
fachgeprüfte Bestatter

Am 24. April 2016 verstarb unser früherer Sän-

Alter von 60 Jahren.
Michael Müller war Sänger im 1. Bass und im 

Jahr 1976 gemeinsam mit Dieter Wirth und dem 
damaligen 1. Vorsitzenden Willi Becker, Mitgrün-
der der Vereinszeitung „FROHSINN ECHO“, ei-
ner Vereinszeitschrift die sich bis heute bei den 
Mitgliedern großer Beliebtheit erfreut.

Mitglieder des MGV Frohsinn werden Micha-
el Müller ein ehrendes Andenken bewahren und 
sich ihm stets in Dankbarkeit erinnern.

Günter Kunze

Michael Müller verstorben

Am 27. Juni verstarb nach langer Krankheit un-
ser Sänger Eberhard Schepp. Eberhard trat 1974 
in unseren Chor und Verein ein. In dieser Zeit ha-
ben wir ihn als zuverlässigen Sänger im 1. Bass 
schätzen gelernt. Noch vor einer Woche hatte er 
am Tag des Liedes seine Sängerfreunde besucht 

überwunden hat. Das Singen beim MGV war 
ein wichtiger Bestandteil seines Lebens. Eber-
hard war ein Vereinsmensch und dem Leben im 
Verein, räumte er neben seinem Familienleben 
einen großen Platz ein. Er besuchte regelmäßig 
die Singstunden. Er war ein Mensch auf den man 
sich 100 % verlassen konnte. Unsere Gedanken 
sind bei seiner Frau Anne und Kindern mit ihren 
Familien.Wir verlieren in Eberhard Schepp einen 
engagierten und vorbildlichen Sänger. Der MGV 
Frohsinn wird ihm ein ehrendes und dankbares 
Andenken bewahren.

Helmut Heyd

Trauer um Eberhard Schepp
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24.07. Fest der Gehnbachfreunde 
28.08. Chorgesang mal anders… Veranstalter Kreischorverband  Stadthalle
03.09. Fahrt ins Blaue der Stammtischfrauen des MGV 
03.09. Skatturnier    MÜ 1
23.09. Vereinsabend (Anmeldungen bei H. Wallacher oder A. Herold) Schützenhaus
08.10. Fahrt nach Erlenbach 

10.12. Weihnachtssingen ab 15.00 Uhr im Barbaraheim  Barbaraheim
 Jahresabschluss Termin wird noch bekanntgegeben

Geburtstage sind bis 30.10.2016 berücksichtigt. Mitglieder, deren Namen an dieser Stelle nicht  

 
 

und die besten Wünsche für das neue Lebensjahr!

90. Geburtstag Helma Mayer Von-der-Leyen-Straße 9 St. Ingbert 

85. Geburtstag Werner Geyer Große Flurstraße 20 St. Ingbert

80. Geburtstag Karl-Heinz Edelmann Obere Rischbachstr. 96 b St. Ingbert

80. Geburtstag Lydia Alps Kaiserstraße 166 St. Ingbert

80. Geburtstag Elfriede Kraus Friedrichsthalerstr.25 Spiesen-Elversberg

75. Geburtstag Alois Filipowitz Von-der-Leyen-Straße 62 St. Ingbert

70. Geburtstag Rudolf Sassenberger Waldstraße 35 St. Ingbert

an alle Inserenten, ohne deren Unterstützung die 
Herausgabe des Frohsinn-Echo nicht möglich wäre.

Veränderungen oder Ergänzungen im Internet  
unter www.MGV-FROHSINN.de

 T E R M I N V O R S C H A U

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr 
Singstunde im „Mü 1“. Einfach mal reinschauen…
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St. Ingbert lebt.

Als regionaler Versorger wissen wir um unsere gesellschaftliche Verantwortung und sind 
deshalb großzügiger Förderer des kulturellen und sportlichen Lebens in St. Ingbert.

Und dazu leisten wir unseren Beitrag!

www.sw-igb.de

Sankt Ingbert macht blau
Machen Sie mit!

Öffnungszeiten

Hallenbad

Montag 
8.00 – 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag  
8.00 – 22.00 Uhr

Wochenende und Feiertag 
8.00 – 20.00 Uhr 

Gemischte Sauna

Montag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag
9.00 – 22.00 Uhr

Dienstag  
9.00 – 14.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 
9.00 – 20.00 Uhr

Frauen-/Männersauna
unter www.das-blau.de

Kontakt

Arthur-Kratzsch-Straße 6 
66386 St. Ingbert
Tel.: 06894 / 9552-500 
info@dasblau.de
www.das-blau.de




